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Vorwort

Bei der Durchführung dieser Arbeit durfte ich Unterstützung in fachlicher,
materieller und menschlicher Hinsicht erfahren, wofür ich allen, die daran
beteiligt waren, danken möchte.

Die Arbeit wurde von Herrn Prof. E. LANDOLT ermöglicht und mit viel
Wohlwollen begleitet. Die gemeinsamen Gänge durch die Parsennmähder mit Herrn
Dr. W. DIETL waren für mich oft eindrückliche Naturerlebnisse und brachten
mir viele fachliche Anregungen. Herr Prof. F. KLÖTZLI war ein kritischer
Korreferent und hat mich vor allem bei der Ausarbeitung der Vegetationstabelle

unterstützt. Mit Herrn PD Dr. A. GIGON durfte ich oft über viele
grundsätzliche und die Oekologie betreffende Fragen diskutieren. Herr Dr.
0. WILDI stand mir jederzeit bereitwillig für Probleme der mathematischen
Auswertung zur Verfügung. Sehr wertvoll und eindrücklich waren für mich
die Gespräche und Begehungen mit Herrn Prof. R. HUNDT, Halle DDR, während
seines Aufenthaltes in Davos. Herr Dr. M. MÜLLER war mir bei der Erhebung
der Bodenprofile und der Ansprache der Bqdentypen behilflich. Frau H.
KRONENBERG übernahm in freundlicher Art die Bestimmung sämtlicher Moose.
Herr Dr. O. PETRINI half bei der Verifikation kritischer Proben von Moosen

und Flechten. Mit Frau M. SIEGL und Herrn E. SCHäFFER konnte ich die
Analyse der Bodenproben durchführen. Frau A. HEGI und Herr R. GRAF zeigten

mir viel Hilfsbereitschaft und Geduld bei allen möglichen Fragen und
Problemen. Wertvolle Gespräche ergaben sich oft mit Herrn Dr. L. VETTERLI,
Herrn R. PETERER und andern Mitgliedern der alpinen Forschungsgruppe und
des Institutes. Frau B. EGGER übernahm die Uebersetzung der Zusammenfassung

ins Französische, Herr Dr. B. KRüSI jene ins Englische. Frau A.
HONEGGER besorgte die Reinschrift und Frau E. WOHLMANN fertigte die meisten

Reinzeichnungen an.

Ihnen und allen nicht namentlich genannten Personen danke ich herzlich
für jegliche Art von Hilfe und Unterstützung.
Die Durchführung der Untersuchungen wurde durch einen Kredit des
Schweizerischen Nationalfonds finanziell ermöglicht.
In Davos und Klosters durfte ich mich der Gastfreundschaft und der Anteilnahme

vieler Bauern erfreuen, wofür ich Ihnen herzlich danke. Einen grossen

Dank für ihre Unterstützung möchte ich auch meinen Eltern aussprechen.
Allen Freunden, die mir in kritischen Phasen und vor allem in der Abschlusszeit

viel Verständnis, Mittragen und Aufmunterung entgegenbrachten, schliesse
ich in einen besonders warmen Dank ein.
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